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FH/SH .... Übergang Früh- zu  
Spätholz innerhalb JR

FH .......... Frühholz
HK .......... Harzkanäle
JR ........... Jahrringe
Kern ........Kernholz
SH .......... Spätholz

Holz ohne Gefäße = Nadelholz

ohne Harzkanäle mit Harzkanälen

ohne Farbkern

− Kern rötlich-braun
− Splint gelblich, 

schmal
− feinringig, oft wellige, 

schmale JR
− hart, schwer

= EIBE

− Kern gelblich- bis 
rötlichbraun

− Splint gelblich, 
schmal

− weich
− aromatisch
− weitringiger als Eibe

= WACHOLDER

mit Farbkern

− gelblichweiß- bis 
weiß

− FH/SH allmählich

= TANNE

mit Farbkernohne Farbkern

− gelblichweiß- bis weiß
− HK klein, mit hellem 

Inhalt besonders gut 
auf SH sichtbar

− Übergang FH/SH 
allmählich

= FICHTE

HK weniger zahlreich

− KH gelblich- bis 
rötlichbraun

− Splint schmal, 
weißlich, grobringig

− HK klein, nur im SH 
als feine Punkte 
erkennbar

− FH/SH allmählich bis 
deutlich

− oft breite SH-Zonen

=DOUGLASIE

HK zahlreich

− KH bräunlich bis 
rotbraun

− Splint gelblich- bis 
rötlichweiß

− FH/SH allmählich bis 
deutlich

− HK deutlich, als helle 
Punkte im SH, verstreut 
angeordnet, auch in 
tang. Gruppen

= KIEFER

− KH hellrötlich- braun
− Splint schmal, 

gelblichweiß
− HK groß
− SH-Anteil gering
− JR schmal

=ZIRBELKIEFER

− KH blass gelblich- bis 
rötlichbraun

− Splint gelblichweiß, 
weich, leicht

− HK groß
− FH/SH allmählich
− JR breit

= WEYMOUTHSKIEFER

− KH rotbraun bis 
dunkelbraun

− FH/SH deutlich
− oft breite SH-Zonen
− HK nur mit Lupe als 

kleine helle Punkte 
erkennbar

=LÄRCHE
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